
In der Ditmar-Koel-Straße 

36, nahe den Landungsbrü-

cken, ist mitten in Hamburg 

Schweden. Hier befindet sich 

die schwedische Kirche Gustaf 

Adolfskyrkan, 1907 als See-

mannskirche geweiht. In ihren 

Anfängen betreute sie vor 

allem schwedische Seeleute, 

die mit Schiffen den Hambur-

ger Hafen anliefen. Heute ist 

das rote Backsteinhaus längst 

zentraler Treffpunkt für die 

über 1100 Schweden, die in 

Hamburg zu Hause sind.

Margareta Schirmacher ist eine 
von ihnen. Vor 41 Jahren als 
Tochter eines Hamburgers und 
einer Schwedin in der Hanse-
stadt geboren, schlagen zwei 
Herzen in ihrer Brust. Wie gut, 
dass die Adolfskyrkan beide 
Welten vereint. 650 Mitglieder 
zählt die Gemeinde, von der die 
meisten Schweden sind, aber 
auch viele Schweden-Fans be-
suchen die Gottesdienste. Im 
dazugehörigen Café, das vier 
Mal pro Woche geöffnet hat, 
werden Spezialitäten wie die 
Zimtschnecken »Kanelbullar« 
verkauft. »Selbst der Kaffee wird 
extra aus Schweden importiert«, 
erklärt Margareta Schirmacher, 
die für das Kirchenbüro zustän-
dig ist.

Ähnlich wie die schwedische 
Gemeinde hat auch der »Svens-
ka Klubben« eine über 100-jäh-
rige Tradition in der Hansestadt. 
Der Klub vernetzt die Schweden 
in Hamburg – und ist Träger der 
Skandinavischen Schule. In ei-
ner Stadtvilla in Harvestehude, 
die fast Ähnlichkeit mit Pippi 
Langstrumpfs Villa Kunterbunt 
hat, lernen vor allem Kinder 
schwedischer Staatsangehörig-

keit. Die Schüler werden nach 
schwedischem Lehrplan unter-
richtet – und auch die Ferien-
zeiten sind den schwedischen 
Terminen angepasst. Während 
die Hamburger Schüler erst am 
20. Juli in die Sommerferien 
starten, dürfen die Kinder der 
»Skandinaviska Skolan« bereits 
seit dem 17. Juni die freie Zeit 
genießen.

Doch die intensive Verbunden-
heit zwischen Schweden und 
Hamburg zeigt sich nicht nur 
am lebendigen schwedischen 
Alltag in der Hansestadt, son-
dern auch in den gemeinsamen 
Interessen. Beide Standorte ma-
chen sich für eine nachhaltige 
und umweltfreundliche Stadt-
entwicklung stark. Das belegt 

die Tatsache, dass Stockholm 
2010 zur ersten Umwelthaupt-
stadt Europas gekürt worden 
ist. Ein Jahr später ist Ham-
burg für seine Bemühungen, 
Umweltschutz und wirtschaft-
liches Wachstum zu vereinen, 
mit diesem Titel ausgezeichnet 
worden. Sicher mit ein Grund 
dafür, dass die Hansestadt ne-
ben Göteborg und Stockholm zu 
den ersten Städten zählt, die die 
neuen Elektrobusse von Volvo 
testen dürfen. 

Selbstverständlich spielt au-
ßerdem der Hafen eine ent-
scheidende Rolle in der Ver-
bindung Hamburg-Schweden. 
Zwischen dem Hafen an der Elbe 
und schwedischen Häfen sind 
2014 insgesamt 326 000 TEU im 

Am 13. Dezember 
lädt die schwe dische 

Gemeinde zum 
 typischen  

Lucia-Konzert in  
die Hauptkirche  

Sankt Petri

HEJ  
HAMBURG
In wohl keiner anderen Stadt Deutschlands lässt es  

sich so gut schwedisch leben wie in Hamburg.  
Zahlreiche Unternehmen und Shops haben sich an  

der Elbe nieder gelassen, schwedische Restaurants servieren 
Nationalgerichte. Doch vor allem die Menschen sind es,  

die den »Schwedenstandort« Hamburg beleben. 

Containerverkehr umgeschla-
gen worden. Im selben Jahr ver-
zeichnete der Hamburger Ha-
fen im Seegüterumschlag mit 
Schweden eine Gesamtmenge 
von 4,8 Millionen Tonnen. Unter 
anderem Mineralölerzeugnis-
se und Nahrungsmittel expor-
tiert Hamburg nach Schweden. 
Umgekehrt importiert die Han-
sestadt von dort Holzwaren,  
Papier und Metalle.  

Die geografische Nähe zwi-
schen beiden Standorten för-
dert die Handelsbeziehun-
gen – und lockt viele Schweden  

zum Urlaub in die Hansestadt: 
Über 50 000 Gäste und mehr als 
90 000 Übernachtungen zählt 
das Statistikamt Nord für das 
Jahr 2014. Die Hamburger zieht 
es zum Urlaub in die ande-
re Richtung: Sie verbringen die 
freien Wochen des Jahres gern 
im Bullerbü-Land. Dabei ist 
Schweden bequem mit der Fäh-
re zu erreichen: Die Reederei 
Finnlines zum Beispiel fährt 
dreimal täglich von Travemün-
de nach Malmö. Das schwedi-
sche Fährunternehmen Stena 
Line startet dagegen in Kiel mit 

dem Ziel Göteborg – und bietet 
außerdem zusätzlich Rundrei-
sen durch Schweden an. 

Die gute Nachricht: Die Freund-
schaft zwischen Hamburg und 
Schweden wächst weiter. Von 
Jahr zu Jahr strömen immer 
mehr Hamburger Gäste zu den 
Lucia-Konzerten, mit denen die 
schwedische Gemeinde alljähr-
lich die Weihnachtszeit einläu-
tet. Inzwischen sind die feier-

lichen und stimmungsvollen 
Abende längst kein Geheim-
tipp mehr: In diesem Jahr lädt 
die Gustaf Adolfskyrkan zum 
Lucia-Konzert am 13. Dezem-
ber erstmals in die Hauptkir-
che Sankt Petri, weil in der eige-
nen Kirche zu wenig Platz für die 
vielen Besucher ist. Margareta 
Schirmacher singt dann selbst-
verständlich mit im Chor – und 
ist stolz, dass diese Tradition so 
beliebt ist bei den Hanseaten. 
»Hamburg gilt nicht ohne Grund 
als südlichste Stadt Schwedens«, 
sagt sie und lacht. 

Gemeinsame Inter-
essen verbinden die 
beiden Standorte

»Schwedens  
südlichste Stadt«
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Jetzt buchen auf www.StenaLine.de oder (0180) 60 20 100**
* Preis pro Person in einer 1 – 2 Personen Standardkabine innen bei Belegung mit 2 zahlenden Personen (Betten übereinander),

inkl. Hafen- und Umweltgebühren, Plätze nach Verfügbarkeit

** 20 ct/Anruf aus dem dt. Festnetz, bei telefonischer Buchung zzgl. € 15 Buchungsgebühr

Stena Line Scandinavia AB, Danmarksterminalen, 40519 Göteborg, Schweden

Täglich

ab Kie
l

HAMBURGER
MEETS
KÖTTBULLAR
Stena Line bringt Sie über Nacht entspannt von

Kiel nach Göteborg. Dort haben Sie den ganzen Tag

Zeit zum Shoppen, Schlemmen und Sightseeing.

Am Abend geht’s zurück an Bord in Richtung Kiel.

Minitrip Göteborg – jetzt buchen ab € 69.
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Finnlines

91,5 (2-sp) x 116 mm

Advertorial

tba 1

138 x 144 mm

Hauptstraße 84 · 22869 Schenefeld · Tel: 040/ 830 29 60

www.schwedenstil.de · www.englesson.de

Mo. - Fr. von 10.00 - 18.00 Uhr · Sa. von 10.00 - 16.00 Uhr

Englesson bei Schwedenstil

Unterwegs mit den Kranichen  
Auf der »Vogelfluglinie« nach Schweden: 
Über die Inseln Fehmarn, Lolland und 
Falster verläuft die direkte Bahn- und 
Straßenverbindung zwischen den Groß-
räumen Hamburg und Kopenhagen 
mit Brückenanschluss ans schwedische 
 Malmö. Die Flugroute von Kranichen 
 verläuft parallel – daher der Name.

EIN BEITRAG DER
FINNLINES DEUTSCHLAND GMBH  

Auf den Finnlines-Fähren er- 
leben Sie das echte Seereise- 
Gefühl mit jeder Menge Platz 
für Entspannung, Ausblick auf 
nordische Küsten, Gespräche, 
gutes Essen und viel Gepäck, 
denn Ihr Auto fährt auf dem 
Parkdeck mit. Einblicke in die 
moderne Frachtschifffahrt wer-
den gratis mitgeliefert. Bis zu 
dreimal täglich verkehren die 
Fähren von Travemünde direkt 
in die schwedische Kultur- 
metropole Malmö. Die Über-
fahrt dauert nur neun Stun-
den, in denen Sie in bequemen 
Kabinen schlafen können, um 
dann ausgeruht zu Ihrem 
schwedischen Feriendomizil 
zu fahren oder die Region 
rund um den Öresund zu er-
kunden. Übrigens: Wie der 
Name schon sagt, Finnlines 
fährt auch nach Finnland!  

Per Schif direkt nach Malmö

GANZJÄHRIG GÜNSTIGER 
NACH MALMÖ

Finnlines bietet auf der  
Verbindung zwischen Trave- 
münde und Malmö ganzjährig 
einen tollen Frühbucher- 
rabatt: Bei Buchung bis  
20 Tage vor Abfahrt gibt  
es 20 % Ermäßigung.

KONTAKT 

Finnlines Deutschland GmbH 
Finnlines Passagierdienst 
Zum Hafenplatz 1 
23570 Lübeck-Travemünde 
Tel. (04502) 80 54 43  
www.finnlines.de

TePe: Premium-Zahnpflege aus Schweden –
führend auch in Deutschland
EIN BEITRAG DER
TEPE D-A-CH GMBH 

Sein erstes Produkt gab diesem 
schwedischen Unternehmen 
seinen Namen: Die Erfolgs- 
geschichte von TePe (sprich:  
Teh-Peh) nahm mit einem 
»Tandpetare« – wörtlich über-
setzt: Zahnstocher – ihren An-
fang. Das dreieckige Zahnholz, 
das TePe 1965 in Zusammen- 
arbeit mit Dentalexperten ent- 
wickelte, setzte damals neue 
Maßstäbe in der Mundhygiene.

Zahnpflege und Zahnpro-
phylaxe sind bis heute die  
Themen von TePe. Bei der Ent-
wicklung von Interdentalbürs-
ten, Zahnbürsten und Spezial-
produkten setzt TePe seit seiner 
Gründung konsequent auf die 
Zusammenarbeit mit zahn- 
medizinischen Experten – und 
stellt so sicher, dass alle TePe- 
Produkte höchste Ansprüche 
erfüllen: in Zahnarztpraxen, 
zu Hause und unterwegs. Aus 
der kleinen Serienfertigung in 
Malmö ist längst eine High-
tech-Produktion geworden. Te-
Pe ist führend auf dem Gebiet 

moderner Mundhygiene und 
in Deutschland die Nr..1 der 
meistgekauften   Interdental-
bürsten (IRI, GfK, Nielsen Ab-
satzdaten 2015). Das Design, 
die Entwicklung und die Her-

stellung von TePe-Produkten 
erfolgen am Hauptsitz in Mal-
mö. TePe wird täglich von Ver-
brauchern und zahnmedizini-
schen Spezialisten in mehr als 
60 Ländern weltweit genutzt. 

TEPE EASYPICKTM

Für die gründliche und schonen- 
de Reinigung von Zahnzwischen-
räumen für unterwegs und 
zwischendurch. Es gibt ihn in 
zwei Größen und mit einem 
praktischen Taschenetui für die 
Hand- oder Hosentasche.

KONTAKT 

TePe D-A-CH GmbH, Flughafen-
straße 52, 22335 Hamburg 
Tel. (040) 57 01 23-0 
kontakt@tepe.com 
www.tepe.com 

TEPE INTERDENTAL- 
BÜRSTEN

Der Spezialist in Sachen 
interdentale Reinigung –  
von Zahnärzten empfohlen: 
Interdentalbürsten Original 
von TePe für die eiziente 
Reinigung der Zahnzwi-
schenräume. Typisch sind der 
kunststofummantelte Draht, 
die zylindrische Form und der 
handliche Grif. Es gibt sie in 
unterschiedlichen Größen  
und Borstenstärken.

HEJ HAMBURG 
Boutique

MACKMYRA WHISKY.  

»MEIN FASS. MEIN GESCHMACK.«

Auf Gut Basthorst beindet sich das erste Mackmyra 

Fasslager außerhalb Schwedens. Hier reift Ihr Whisky, 

der in drei Rezepturen und vier Fasssorten je nach 

Wahl gelagert wird. Erleben Sie die Welt von Mack- 

myra mit regelmäßiger Fassverkostung und exklusiven 

Events. Sie entscheiden auch, wann Ihr Whisky aus 

einem 30-Liter-Fass in Flaschen abgefüllt werden soll, 

und können bei der Abfüllung dabei sein. So entsteht 

Ihr einzigartiger Mackmyra Single Cask Whisky.

MACKMYRA GMBH | Auf dem Gut 2 + 4b  

21493 Basthorst | Tel. (04159) 825 86 83  

kontakt@mackmyra.com | www.mackmyra.com

GUDRUN SJÖDÉN: SCHWEDISCHES DESIGN MIT GRÜNER SEELEDer liebevoll eingerichtete Konzeptladen der schwe-
dischen Designerin ist das ideale Einkaufsziel für alle, 
die farbenfrohe Damenmode und Heimtextilien aus 
hochwertigen Naturmaterialien mögen. Das herzliche 
Verkaufsteam berät kompetent zu Farben, Mustern 
und mit ganz individuellen Kombinationsideen. Nach 
dem Einkauf lädt die gemütliche Kafee-Ecke zum 
Entspannen und Genießen ein.GUDRUN SJÖDÉN KONZEPTLADEN HAMBURG 

Adolphsbrücke 9–11 | 20457 Hamburg www.gudrunsjoeden.de



Schweden erobert Hamburg

Schwedische Küche  
an der Elbe

Made in Sweden  
16 365 in Schweden 
gebaute Autos werden 
laut Statistikamt Nord 
(Stand 2014) von  
Hamburgern gefahren, 
davon 13 993 »Volvo« 
und 2372 »Saab«. 

Immer mehr schwedische 

Firmen starten ihre Deutsch-

land-Expansion in der Han-

sestadt. Im Interview erklärt 

Schweden-Expertin Uta 

Schulz, was den Standort an 

der Elbe so attraktiv macht.

Welcher Wirtschaftszweig in 

Hamburg ist für Schweden 

am wichtigsten?

Der Einzelhandel hat sich zu-

nehmend als bedeutende 

Branche entwickelt. In den ver-

gangenen Jahren sind neben 

den schwedischen Stammun-

ternehmen IKEA und H&M 

eine ganze Reihe weiterer Na-

men hinzugekommen, wie 

zum Beispiel der Sportausstat-

ter Stadium mit drei Filialen, 

die Modelabel Indiska und Gu-

drun Sjödén, der Bastelbedarf 

Panduro mit vier Standorten, 

das Möbelgeschäft Schweden 

Stil, das Bettenunternehmen 

Hästens oder jüngst die ange-

sagte Einrichtungskette Gra-

nit. Ein großer Name in Schwe-

den ist das Lifestyle-Kaufhaus 

Clas Ohlson, das kürzlich am 

Jungfernstieg seinen ersten 

Flag shipstore in Deutschland 

eröffnet hat. Zwei weitere Filia-

len sollen noch 2016 in Ham-

burg starten.

In welchen anderen Branchen 

ist Schweden hier aktiv?

Schwedische Unternehmen, die 

wachsen wollen, müssen den 

Sprung ins Ausland wagen – 

und Hamburg ist dafür das ide-

ale Sprungbrett Richtung Kon-

tinent. Das erklärt das große 

Spektrum an verschiedenen 

Branchen und Unternehmen 

von Big Playern wie Vattenfall 

und Tetra Pak über den Sicher-

heitskonzern Securitas, STS 

Sprachreisen und TePe Mundhy-

gieneprodukte, die Interdental-

zahnbürsten herstellen, bis hin 

Wer in Hamburg Appetit auf 

schwedische Nationalgerichte 

bekommt oder einfach nur 

neugierig darauf ist, was 

Schwedens Küche zu bieten 

hat, muss nicht lange suchen. 

Ob das Café Saltkråkan, das Re-

staurant Karlsons in der Neu-

stadt, bei Frau Larsson in Win-

terhude, typische Süßwaren 

vom Schweden-Shop Feinge-

schmack oder das Restaurant 

»H2O« des Hotels Scandic Ham-

burg Emporio: Die Auswahl an 

skandinavischer Gastronomie 

in der Hansestadt ist groß.

»Allerdings ist Schwedens 

Küche noch wenig bekannt. 

Vor allem der Trend zu gesun-

der Ernährung mit viel Fisch 

gibt den nordischen Gerichten 

mehr Aufwind«, erklärt Gun-

nar Bischof vom Restaurant 

»H2O«, das Speisen mit »schwe-

dischem Twist« anbietet. We-

niger die klassischen Gerich-

te seien es als die Tischkultur 

und der skandinavische Lifes-

tyle, die den »Schweden-Hype« 

befeuern. 

Annika Roschitz, Inhaberin 

des Cafés »Frau Larsson«, setzt 

auf beides: schwedisches Flair 

und traditionelle Speisen, die  

sie unter anderem nach Re-

zepten ihres schwedischen 

Großvaters zubereitet. »Die 

Speckpfannkuchen essen die  

Schweden zu Mittag – die Ham-

burger bestellen sie gern zum 

Frühstück«, erklärt sie. Ebenso 

beliebt sind die Zimtschnecken 

Kanelbullar. Anke Gottwein 

vom Restaurant »Karlsons« ver-

rät ihr Rezept: 

150 Gramm flüssige Butter 

und einen halben Liter Milch 

auf etwa 37 Grad Celsius er-

wärmen. 50 Gramm Hefe da-

rin auflösen. 150 Gramm Zu-

cker, je einen Teelöffel Salz 

und Kardamom sowie 1000 

Gramm Mehl hinzugeben. Die 

Masse kneten und gehen las-

sen. Den Teig dritteln, jeweils 

eine rechteckige Fläche aus-

rollen, mit Butter bestreichen 

und mit reichlich Zimt-Zu-

cker-Mischung bestreuen. Den 

Teig rollen, in vier Zentimeter 

dicke Scheiben schneiden, die 

Stücke nochmal 30 Minuten 

gehen lassen. Kanelbullar mit 

Ei bepinseln und mit Hagelzu-

cker bestreuen. Im Backofen 

bei 260 Grad etwa sieben Mi-

nuten backen. Smaklig måltid! 

Guten Appetit! 

»Die Hansestadt ist 
seit Jahrhunderten 

ein wichtiger  
Verkehrs- und  

Handelsknoten-
punkt für  

Schweden –  
bis heute.«

»HAMBURG IST 
DAS IDEALE 
SPRUNGBRETT«

zu vielen kleinen Betrieben wie 

Mackmyra, die auf Gut Basthorst 

schwedischen Single Malt Whis-

ky herstellen. Insgesamt sind es 

über 80 Firmen.

Was spricht für Hamburg?

Zum einen sind die geografi-

sche Nähe und die sehr gute 

Infrastrukturanbindung an 

Skandinavien ein wichtiger 

Faktor. Zum anderen ist Ham-

burg eine klassische Han-

delsstadt mit einer hohen 

Kaufkraft und zahlreichen  

Logistikbetrieben im Umland. 

Neben den harten Fakten profi-

tiert Schweden von dem  guten 

Ruf, den das Land in Hamburg 

genießt. 

Wirtschaftliche Beziehun-

gen zwischen Hamburg und 

Schweden gibt es nicht erst 

seit der ersten deutschen 

H&M-Filiale in der Möncke-

bergstraße … 

… sondern die Partnerschaft 

hat eine jahrhundertealte Tra-

dition. Im Prinzip gibt es Han-

delsverbindungen seit der Wi-

kingerzeit. 1674 hat Schweden 

das erste Postkontor, das zu-

gleich Handelsstützpunkt und 

diplomatische Vertretung war, 

südlich der Ostsee in Hamburg 

eröffnet. Schon damals war die 

Hansestadt ein wichtiger Ver-

kehrs- und Handelsknoten-

punkt für Schweden – und ist 

es bis heute geblieben.

Was muss ein schwedisches 

Unternehmen beachten, 

wenn es den Schritt auf den 

Hamburger Markt wagt?

Manche unterschätzen die 

deutsche Geschäftskultur, die 

stark von Konkurrenzkampf 

geprägt ist. Außerdem sind für 

deutsche Konsumenten ande-

re Kaufkriterien entscheidend: 

Die Deutschen sind rational 

und preisbewusst, Schweden 

dagegen gern bereit, für gute 

und ethisch einwandfreie Pro-

dukte einen höheren Preis zu 

zahlen. Dieses Argument zieht 

hier nicht immer.

Was raten Sie dann einem Un-

ternehmen, um in Hamburg 

erfolgreich Fuß zu fassen?

Ein Unternehmen muss  seine 

Stärken – wie etwa Nachhal-

tigkeit – hervorheben. Außer-

dem sollten sie sich auf die 

Mentalität deutscher Kunden, 

Geschäftspartner und Mitar-

beiter vorbereiten und einen 

langen Atem haben. Und um 

die schwedenaffinen Hambur-

ger abzuholen, ist auch die kla-

re Botschaft wichtig: Wir sind 

aus Schweden! 

Uta Schulz ist als Mitglied der 

Schwedischen Handelskammer 

in der Bundesrepublik Deutsch-

land Ansprechpartnerin in der 

Regionalgruppe Hamburg sowie 

Initiatorin und Koordinatorin der 

schwedischen Einzelhandelsiniti-

ative »Schweden in Hamburg«.
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»Der skandinavische 
Lifestyle befeuert den 
Schweden-Hype.«

Kraftstoffverbrauch Volvo V90 innerorts/außerorts/kombiniert: 9,6 - 5,4/6,1 - 4,0/7,4 - 4,5 (l/100km); CO2-Emission (g/

km): kombiniert 169 - 119. (Gemäß VO (EG) Nr. 715/2007; gesetzliche Messmethode, konkreter Verbrauch abhängig von

Fahrweise, Zuladung etc.)

AUTONOVA GMBH

Biedenkamp 27, 21509 Glinde
Tel.: 040/ 711 828 77
verkauf@auto-nova.de
www.auto-nova.de

Abb. zeigt Sonderausstattung.

Der neue Volvo V90. Ausdruck eines neuen Denkens.

Die Neuerfindung eines Klassikers. Der neue Volvo V90 vereint auf elegante Art exquisite, natürliche Materialien
mit hoch entwickelter, intuitiver Technologie. Das ist die moderne Form von skandinavischem Luxus.

DER NEUE VOLVO V90. PREMIERE AM 24.09.2016 - AB SOFORT BESTELLBAR.

PILOT ASSIST FÜR TEILAUTONOMES FAHREN

ROAD EDGE DETECTION

ROAD SIGN INFORMATION

RUN-OFF ROAD PROTECTION

CITY-SAFETY INKL. KREUZUNGSBREMSASSISTENT

Gern erstellen wir Ihnen auch Ihr individuelles Leasing- oder Finanzierungsangebot.
Wir beraten Sie mit Freude!
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➊ Hej Tyskland. Wir sind Clas Ohlson 
aus Schweden. Der Spezialist für 
Dein Zuhause. Bei uns fi ndest Du 
pfi �  ge Lösungen für die kleinen 
Probleme des Alltags. Hjärtlig 
välkomna!

➋ Frau Larsson lädt ein zu Frühstück, 
Lunch und Ka� ee und Kuchen 
nach schwedischen Originalrezepten 
von Montag bis Sonntag immer 
von 10 bis 18 Uhr. Välkommen bei 
Frau Larsson!

➌ Gegenüber der Alster an den 
historischen Arkaden befi ndet sich der 
Gudrun Sjödén-Konzeptladen. Farben-
frohe Naturmode und Heimtextilien sind 
das Markenzeichen des schwedischen 
Modelabels.

➍ Freundliches Personal serviert 
Frühstück, Mittagstisch und Kaffee 
und Kuchen stilvoll im schwedischen 
Ambiente – von hausgemachter 
Blaubeermarmelade über Apfel-
pfannkuchen bis Köttbullar.

➎ Wählen Sie Ihr eigenes 30-Liter-
Fass Whisky im Mackmyra Fasslager 
auf Gut Basthorst und probieren Sie 
das Flaschensortiment mit über 
25 verschiedenen Mackmyra Single 
Malt Whiskys.

➏ Skandinavische Gastfreundschaft 
erleben Sie im nachhaltigen Design-
hotel Scandic Hamburg Emporio. 
Ein Highlight ist das Restaurant H2O 
mit regionaler und skandinavischer 
Küche.

➐ Stadium – Sport und Style 
auf Schwedisch – bietet Sportartikel 
und -bekleidung erstklassiger 
Qualität für die ganze Familie 
zu besten Preisen und für jedes 
Bedürfnis.

➑ STS, Student Travel Schools, das 
schwedische Familienunternehmen für 
den internationalen Schüleraustausch! Mit 
der langjährigen Erfahrung und eigenen 
STS-Büros weltweit bist Du immer in 
guten Händen.

SCHWEDISCHE HOTSPOTS
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HEJ HAMBURG 
Välkommen till Sverige
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www.gudrunsjoeden.de
Adolphsbrücke 9–11, 
Neuer Wall
20457 Hamburg

www.sts-education.de
Mönckebergstraße 5 
20095 Hamburg

www.scandichotels.de 
Scandic Hamburg Em-
porio, Dammtorwall 19
20355 Hamburg

www.karlsons.de 
Karlsons – Skandinavi-
sche Köstlichkeiten
Alter Steinweg 10
20459 Hamburg

www.frau-larsson.de
Peter-Marquard-Str. 13
22303 Hamburg

www.clasohlson.de 
Clas Ohlson
Jungfernstieg 38 
20354 Hamburg

www.mackmyra.com/
besok/gut-basthorst/
Auf dem Gut 2 + 4b
21493 Basthorst

ca. 40 km

www.stadium.de
Mönckebergstraße 27
20095 Hamburg


